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Opus 36, Neuses am Raueneck

Der kleine Ort Neuses am Raueneck
mit nur 120 Einwohnern liegt im
Naturpark Haßberge zwischen
Bamberg und Schweinfurt. Im Zuge
der Restauration der barocken
Kirche wurde der Wunsch geäußert,
an Stelle der alten Orgel ein neues
Instrument zu kaufen. Wir erhielten
von der Kirchenverwaltung den
Auftrag zum Bau einer neuen Orgel
mit I. Manual un 7 Registern. 
Als Glücksfall erwies sich der
Umstand, dass durch die Vermitt-
lung vom Bau- und Kunstreferat der
Diozöse Würzburg die Prospektfront
der alten Orgel aus Dingolshausen
verwendet werden konnte. Nach
Restauration der Front und ergän-
zen des übrigen Gehäuses durch unsere Werkstätte könnte man mei-

nen, diese Orgel stand seit jeher in
diesem Kirchenraum.
Wie immer legen wir, große
Aufmerksamkeit auf eine gute
Zugänglichkeit aller Teile am Instru-
ment, die die Wartungs- und
Stimmarbeiten an der Orgel sehr

erleichtern. Das Instrument kann
durch die Klangfülle und Farbigkeit
überzeugen. Herzlichen Dank der
Kirchenstiftung Neuses für diesen
schönen Auftrag!

Orgelsachverständiger: R. Abele,
Regionalkantor, Diozöse Würzburg

Cecilia - das kompakte Klangwunder

Die neue Orgel in Neuses am Raueneck

Hauptwerk Pedal
Flauto 4’ Subbass     16’
Salicet 8’
Gedeckt     8’
Praestant 4’
Octave       2’
Quinte 1 1/3’

Disposition der Orgel:

Die 2007 neu entwickelte Truhen-
orgel Cecilia mit 3 Register vereinigt
mehrere positive Merkmale. So
wurde bei der Konstruktion darauf
geachtet, dass das Instrument sehr
einfach und Kosten reduzierend
geplant wurde. Nach dem Motto die
einfachste Konstruktion ist die beste
Konstruktion. In der neuen
Kleinserie sind einige Verbesser-
ungen in den Traktur und  Transpo-
niereinrichtung mit eingeflossen.

Die kleine Cecilia überzeugt durch
Ihren warmen und tragenden
Gesamtklang sowie die gute Misch-
fähigkeit aller Register. Wir wün-
schen uns natürlich, dass dieses
preisgünstige Klangwunder noch
viele zufriedene Kunden findet.
Fragen Sie uns unverbindlich an!

Truhenorgel Cecilia in Nussbaumholz



• Basel CH, privat, Übungsorgel II/P, Gebrauchtorgel,   
10 Reg., Erweiterung, Transfererierung

• Truhenorgel Cecilia III, Rednershof, Neubau
• Eggelstetten, St. Margareta, 5. Reg., Steinmeyer, 

Instandsetzung
• Hög, St. Nikolaus 11 Reg., Offner, Instandsetzung
• Ingolstadt, Klinikum 9 Reg., Weise, Instandsetzung
• Ingolstadt, St. Augustin, Instandsetzung
• Pfaffenhofen, St. Martin, 20 Reg., Steinmeyer 

Restauration
• Allersberg, Ev. Luth., Gebrauchtorgell, 11 Reg., 

Erweiterung, Transferierung

Weitere Arbeiten im Jahre 2009:

Eine Orgel für Norwegen

Einen anspruchsvollen Auftrag erhielt unsere
Firma aus Norwegen. Für die Domkirche in
Bergen durften wir eine Truhenorgel mit drei Re-
gistern und angehängtem Pedal bauen. Der
Organist Karstein Askeland reiste extra zur
Probe des neuen Instrumentes von Norwegen
nach Westendorf.

Opus 37, Heretsried

Die Pfarrkirche St. Michael in
Heretsried in den schwäbischen
Holzwinkeln, nordwestlich von
Augsburg erhielt dieses Jahr eben-
falls ein neues Instrument aus der
Orgelbauwerkstätte Weishaupt.
Nachdem die erst ca. 30 Jahre alte
Elektronenorgel ihren Geist aufge-
geben hat, wurde im Jahre 2007

der Ver trag für einen neuen
Orgelbau abgeschlossen. Das alte
Orgelgehäuse wurde die let-
zen Jahrzehnte zum Laut-
sprecherlager missbraucht
und konnte wieder in ihrem
ursprünglichen Zweck, näm-
lich ein Pfeifenorgelwerk zu
beherbergen, zurückgeführt

werden. Nach dem der Gehäuse-
unterbau, die Seiten und Rückwand
nicht mehr vorhanden waren, mus-
sten diese Teile neu angefertigt wer-
den. Diese Orgel ist ganz und gar
in der Manier früherer Zeiten, rein
mechanisch konzipiert und gebaut
wurden. Das neue Instrument von
Heretsried verfügt über 14 Register.
Besonders begeistert der homogene
Klang und die Mischbarkeit aller
Register. Wir danken der Pfarrei
Heretsried für diesen anspruchsvol-
len Auftrag und die gute Zu-
sammenarbeit. 

Orgelsachverständiger:
P. Stefan U. Kling, 
Diozöse Augsburg

Die neue Orgel von Heretsried

Hauptwerk: Positivwerk: Pedal:
Principal     8’ Rohrflöte   8’ Subbass     16’
Gedeckt     8’ Viola        8’ Gedecktbass 8’
Octave       4’ Flauto       4’
Spitzflöte 4’ Quinta      2 1/3’
Superoctave 2’ Waldflöte   2’
Mixtur 3f.    2’ Terz          1 3/5’

Disposition der Orgel:

Unsere, inzwischen durchaus bekannte Internet-
plattform wurde auch dieses Jahr wieder sehr
gut angenommen. Die umfangreiche Auswahl
an gebrauchten Pfeifenorgeln und Harmonien
aller Größen und Systeme können Sie auf die-
ser Seite einfach und übersichtlich erfahren.So
konnten wir auch dieses Jahr wieder mehrere
Instrumente vermitteln und in unserer
Werkstätte überarbeiten und erweitern.
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Domorganist Karstein Askeland beim Probespielen


